
Wichtige Erfindung.
Vortrefflich e

W aschmas ch i n e.
Uttterschrikbeiter ist z«m Elgenthümer vo»

Hr». Gchngert's neulich erfuubener patentir-
ter Waschmaschine gcwordeu, für die Cann-
ties Lecha> Montgomery nnd Berks, und ist
«u» am Verfertige» solcher Maschinen, an

seiner Werkstatt, an der LLcke der IVag-

kington und 7te,i Straße, dem alte»
dentsch-reformirten Schiilhausc gegenüber, iu

der Stadt Reading; wo er einen Vorrath
derselben zum Besichtigen nnd Verkauf, auf
Hand hält, ;n dem niedrigen Preise vou »

Thaler», »nd sie sollen dem Käufer au irgend
eine» Ort, innerhalb der benannten Caunties.
an s Hans gebracht werden.

Diese Maschine ist für Wohlfcilheit, Wirk-
samkeit und Vollkomenheit in jeder Hinsicht,
ohne Ausnahme, die größte Erfindung in der
bekannten Welt.?Es ist die einzige Wasch-
maschine »liitcr de» vielen Tausenden, die schon
probirt worden sind, welche als vollkommen
erklärt worden. Dieselbe wäscht ohne zu rei-
be» oder zu bürsten, zn reißen »der abzunut-
zen zu presse» oder zu drücke».

Auch bricht sie keine Knöpfe ab, und ver-
richtet alle die feinen Arbeiten, als : Sänme,
Trncks, Franken ?e. zu säubern, in wenigen
Minute»; auch reinigt sie vollkommen alle
Röcke, Hemden, Bettücher Zt. von der gröb-

sten nnd schmutzigsten Art, mit weniger als
dem zehnten Theil der Seife, die anf die ge-

wöhnliche Weise des Waschcns angewendet

werden mnß. Ei» Mädchen von >2 Jah-
ren kann mehr ni zwei Stuudcn waschen als
zwei Weibspersone» i» ci»em Tage mit der
Hand.

Der Pateutcigiithümcr, Herr Schugert,
bietet HltU) einiger Person die einen Fehler
a» der Maschine zeigen oder derselben eine
Verbesserung anbringen kann. Da die Bau-
art u»d Operation dieser Maschine einfach
ist, so besorgt der Eigenthümer daß Perso-
nen verleitet werden mögen dieselbe nachzu-
machen, zu verkaufen uud zu gebrauchen, in
Beeinträchtigung feiner Recbtc; er warnt da-

her Jedermann gegen das Verfertigen, Ver-
kaufen und Gebrauche» derselbe», ohne seine
EiiiwilliMiig, iudcm er entschlösse» ist alle
Solche gerichtlich zu belange», die sich auf
diese Weise mit seinen Rechten bemitteln in

den Caunties Lecha, Montgomery und Berts,
und die vierzehn Jahre dauern vom lsteu
Mai 1843. Er behält sich das Recht vor
für Schadenersatz oder die Strafe von vier
Thalern alle solche zu belange», die eine eiu-
zige Maschine der Art machen, verkaufen
oder gebrauche».

I»l,n
Januar 16. 1844. AM.

Ganz vorzüglich gewachsen, nebst pirsche»
2>irnen,- Pflaume» und Airschenbäuinen
von ausgesuchten Verschiedenheiten, zum Ver-
kauf bei Samuel Revee, zu Neu Jersey.
Agent in Philadelphia John R. Brick, No. 35

Chesnut Straße. Bestellungen von Reading
werden prompt besorgt, wenn sie abgegeben
werden an Heins Csnnard.

November 14. KM.

Bakele v s
Reinigungs Syrup.

Die Eigenschaften von Oakley's
gnngs-Syrnp vou Garsaparilla, als Neuii-
ger de,.' Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es nnnöthig ist vielßauin aus
znfüllen, um die Vortheile zu erklären die
durch seinen Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätigen
Resultate erfahre» und Alle empfehlen es
mit dem vollste» Vertrauen. Aerzte vom
höchste» Stande i» ihrem Fache, verschreiben
sie ihre» Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthält sondern von den mildesten a-
ber doch wirksamsten vcgitabilischcnMateri-
alien zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver-
traue» dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste Reinignngsmittel des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebrauch von nur weni-
ge» Flasche», besoudcrs iu den Frühlings-
monate», wird die t»tschie»t»ste Beffernng
u»d Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Saamen znr Krankheit ersticke» der

entstanden sein mag, u»d ausserdem de»,

Körper Gesuudheit uud Munterkeit geben.
Für die Heilung von Scorfula, Kings,

übel, Rheumatismus, Tetter, Pimpeln
oder Ausfahre» .'er Haut, weiße Geschwül-
sten, Fistel», (.ironischen Husten, Asthma
ie. :c., sind die zahlreiche» Zeugnisse im
Besitz des ttuterschricbeiie» uud seiner Agen-
ten, von Aerzten und Andern, hinlänglich
den Ungläubigsten zu überzeugen, daß es das
wirksamste aller Preparate von Garsaparil-
la ist.

Zum Verkauf, im Großen uud Kleinen,
bei dem Eigenthümer George (vakeley,
Nord ste Straße, in Readuig,Berks Cau»t.

Reading, de» isten April 1839.

Certificate vou respektabelen Leuten kön
neu in einigem der Stohre nachgesehen

werden wo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

sind.
Ich habe Hrn. Thomas Diehm's Familie

seit de» letzten Jahre» bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Krau Diedm
für den in obigen Cerlificater wähnten, Uebel
vorschrieb, mit nnr geringer tindernng.?
Ich habe jede Ursach z» glauben daß die Wie
derherstellung ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch von Hrn. Oakeley's Reinigungs
Syrup von Garsaparilla zuzuschreiben ist.

Salomen G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April 1839.

Reading, März 14, 1843.
Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-j

«u was in seinerMacht ist, snr das Wohl seiner Mitmenschen,!

und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Garsapa-
rilla, empsehle ich denselben gewissenhast allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht,
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge,
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain's Panaeea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs-Sy-
rups, von Garsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre sin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochcn genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John M o >) e r, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading,

Douglasville, April 18, IB4A.

Hr. Oakelev Mein Sohn, Edmund Leas
hatte die Serofula für drei Jahre lang, aus
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

während welcher Zeit er deS Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kops war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor-
ristaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Neinigungs- Syrup von Gar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bot-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dem System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es für meine
Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in
ihren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen tonnen.

Ihre Aufrichtige
Auielia Leas.

Agenten für Serk'«; Caunty. z
Clos und Boyer, Exeter. Beiinevillc Gris-

mer, Oleyville. Laucks nnd Glas, Friedens-
burg A. P. Cleaver, do. J> Göbell, Peik.
Dallmaii und Barret, Langschwanim. Sam.

I Fehl, Banmslaiin. John Vocum, Neustohr
Kirche. Peter Marguart, Anu'y, David
Schultz, Hereford. Samuel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Schultz,
do. H. ttiid D. Boyer, Boyerscau». H. B.
Rhoads, do. R. A, Jones, Unionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Schank, ditto.
Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bechtelsville. Hcidenreich n. Kutz, Kutz-
tauil. Peter Knabb, Oley. Samuel Löbach,
Lobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stunip
Ncumanötaun. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. Johi» Hoff'
man, Sinking Spring. Wm. u. G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Beiiso», do. Sam.
M. Althaus, Maidencrick. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Gegcu Menmalhic nnd Rncken-
Schmerzeu Lineinent,

verfertigt vo»
Dieses Liilkmeiit ist das bewährteste Mittel

welches jcmals Vor das Publikum gebracht
worden ist ; es verschafft soglcichc Llndcrnng,
wenn Gebrauch davou gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzeii cnrirt es beim erste» oder
zweite» Mal Schmiere».

T>Ei»zig zu haben i» dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Reading, April 25. bv.

Wir gehen zuni
Gvldene Kugel-Stvbr,

fu r i, cti c :« n d
Wohlfeile Frühlings - Güter.

O'Brian und Rniguel
werden heute eröffnen ein großes Assortement
der Jahrszeit angemeßner' trockner Waaren,
unter diesen sind:
Tuche, schwarz, schwarz-blau, blau, braun,

olive, grün, stahl und gemischt. Amerikani-
sche, französisch und englisch gezwilligte Tu-
che und Cassimirs.

Cassiniira. schwarz, blau-schwarz, drap und
eine Verschiedenheit Pracht-Farben.

Gattinetto, von jeder Benennung.
N?csie»sct>ge, Seiden-Velvet, Satin, Cassi-mir, Valentia, Marseille ze.
Soiumerzeuge. ein großes Assortement.
Nleriiioo, Cassimirs, Gaubroons.

und andere Sommer-Waaren.

Seide für Kleiber, schlicht, fiqurirt
gestreift und geplaid, von allen Farben und
Qualitäten, ein sehr großes Assortement.

25alzareenca das größte und, beste Assorte-
ment das jemals angeboten worden.

Srocade Lameliel, ein ganz neuer Artikel
für Anzüge.

N7c>usc de eine große Verschieden-heit von, neuesten Styl.
Crap delainca, L a w r i s, Wosare-Lustres.

Styl Gingt,amg, Seeret, Manchester.
Äattune und Relseh, amerikanischen, franzö-

sischen und englischen, ein größeres Assorte-
ment als jezuvor angeboten worden und ni
ernidrigten Preisen.

Alpaca Luslrea, schwarz-blau, braun, drap
und Rehfarbig, gestreift u. Sattin gestreift.

Boml'aziua, ein sehr gutes Assortement.
Schawla, schwere seidene von allen Farben.
Molise de Maines und Arocha ,e.
Cravatte» und Halstücher von jeder Art.
Sonnenschirme und parasolo vom neue-

sten Styl.
Moti?linc, Relfch und parchend.

binnen und baumwolle»» Tisch Draper,
Gestreiste, sigurirte u. schlichte schweizerMoslin

do. " " Jackonetts.
Long Lawn, Bischop Lawn, Leinen Cambrie.
Supererior Irisch Linnen.
tLnglisch gezwirnte,Waked u. BobinettSpit-

zen, Einfasslingen und Durchsatz.
Hoskin, Kid, Seiden, Kanieeltuch und bauni-

wollene Finger-Handschuh.
Seiden, Kanieeltuch, baumwollen und Wor-

stet Faust-Handschuh.
?!ebst allen andern Artikeln die zum Trocken-
Waaren Geschäft gehören, welche alle in»

Großen und Kleinen
verkauft werden, zu Preisen, wovon man sagen
wird daß sie viel niedriger sind, als sie in eini-
gem andern Stohr in Reading gekauft werden
können. Zur Probe davon rufet an und ur»
theilet für euch selbst.

Reading, März 2li.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 1?, 18 und 19. Oktober
1612.

Das ganze Wcrkchcn, bestehend aus zwölf
Heften, hat die Presse verlassen i,d ist »n»
in dieser Druckerei sowohl in einzelnen Hef-
ten wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschlägen, zu haben. Das Gan-
ze bildet nun eil» 384 Seiten starkes Buch,
dessen Inhalt für Christen aller Confessione»
und besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Reading, Sept. 12.

Hirla n d a,
Herzogin vonßret a gne.

lEine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkchen hat nun die Pres-se verlassen und ist sowohl eiiizel» als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zt-
haben. Dasselbe enthalt lt)4 Seiten, ist i»

netten Einband gebunden >i«d kostet 574 C»
das Exemplar, oder KZ das Dutzend.

Reading, den 5. December.

Z a ck s v ?'s

K H»t-Fnl'rik A
und Feder - Stohr.

No. 18, West - Pennstraße, zwischen der
Iten und sten, nächste Thür zu Pearson's

Stohr, Reading.
Fortwähreud auf Hand:

Beaver, Nutria, Caotor, Russische,
nupped, und wollene Hüte, von allen
Moden nnd Formen.

Furr, feine tuchne, Velvet, lackirte, leder-
ne nnd haarige Seehund - Kappe». Eben-
falls Leghorn-Hüte zur passende» Jahrszeit.

Südliche nnd westliche Bettfeder». Al-
let dieses wird zu den niedrigste» Bargeld-
Preisen verkauft. Rufet an und sehet.

Reading, Februar v. l I

B arge n 6,
Schwarze, blaue, braune und unsichtbar-

grüne breite Tncke, vorige Woche anf der
Auktion gekauft, sind nun sehr wohlfeil für
Baargeld zu kaufen am Stohr von

John Allgaier.

Garn, Garn!
I o h u A ll g a i e r hat just erhalten ei-

neu frischen Vorrath von
Grüii,
Hellblau,
schwarz, Baumwollen
Roth, Pnrpur, und stächsen
Gelb »nd C ä r p e t - Z e t t e l.
Weiss.

Deckeu-Gar», weiss u»d blau Filliug ». Twist
vo» No. 4 bis 11, Weissund blau-gespren-
kelte «trick- und Flick-Gar».

Reading, März 26.

Rechts-Beistände oder
XttNl>ui<ZB

I. Hoffmau und G.W.Arms ha-
ben sich vereinigt im Pralticir»»g der Ge-
setze für Bcrks Camity, »iitcr der Firma vo»
Hoff ni a n »nd Arm s. Nach dem erste«
April wird ihre Amtsstube nahe dem Conrt'
Hanse sein, vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohnung des Hr», Hoffmau in der West-
Pcnttstrasse.

Hoffmau uud Arm.,.
Readiiig, März 19. l'v.

Frühlings-Gütcr.
Allgaicr, wir heute eröffiie» eiugrosses Assortcinent vou

Zutgeniäßen trocknen Gittern,
welche zu de» gewöhnlichen niedern Preise»ve> kauft werden für Baargeld.

April 9.
'

I,«.

Schild der Altklions-Fahne.
Schlichte Sattin- und schlichte Bombazin-

Stacks, auch mit Schleifen, Aorhemden und
Krägen, guter Qualität und besonders wohl-
feil bei W>ll i a m Bee ch er,

in der sten St. nahe dem Gefängniß.
April 9. Z,n.

Schild der Auktiono-Fahne.
Drelle und Sommer-Stoffe, just erhalten

bei W i ll i a m B e e ch e r,
in der Nord 5. Straße, beim Gefängniß.

April 9. ij,n.

Blauschwarze Seiden u. Lustres.
Schild der "Auktions-Fahne," just erhal>

ten eine schöne Art von Moase de Laine und
Krape de Laine, sehr wohlfeil, bei

IVilliam
April 9. Lm.

Werth der Banknoten
All« diejenigen Banken, welche mit

Stein bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlauft.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Penusylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat/ W biö !27
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanies Bank par
Girard dittof 8
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kenstngto» Saving Institut a
Mercbants Bank von Philad. betrgü.
Moymcusinq Baukl-, par
Manuf. n. Mechanies par
Mechanies Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania Gavings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loa» Comp. do.
Pen» Towiischip Sav I»st.
Richards (Mark) gebroch.
Soiithwark Savings Bank betrüg.
Schuylkill Sav Jilstitut gebroche»
Schuylkill Bank" par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedsord, Ungangh.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
» Washington, zu Washington, ungang

Chambersburg zu
Gettisburg* zu Gettisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg I
Susgliehautta Co. Moutrose 3N

Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Germantau» zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, j!
Middletaun zu Middletaun,
Montgome ry Co,* zu Norristaun, pa>
Nor'thumberland zu par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Carlisle ditto* zu Carlisle, 4
Doylestann ditto zu Doylestaun, par
Easton zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittsburg, I

Certificate 1

Post Note» 1
Erchange Zweig zu Holidaysbnrg, I

Certificate
Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg Z

do zahlbar i» eurraiit Fonds
'

4
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bncks Ctp z. Bristol,par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster Z
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, Z
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, z
Huntiwgdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, n

Lancaster Cauuty Ba»k, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zn Warrcn, gebrochen.
Marrietta n- Susqueh. TradingCo. uugb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, 1

Certificate i
Mechanies Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, 2

Post Noten L
Miners Bank von Pottsville, 1

Northern ditto von Pa. zu Duudaff,ungb.
Northumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, uugb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Nen Saleni do. Fayette Caunty, betrüg,
Northampton Bank zu Zlllcntaun, 85
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejchl.
Osfice der Bank von Penns. Harrisb. l' gebr.
Office do do Laneasterb gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do ?v Easton t, gebr.
Zweig der N. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Ahricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gcbr
Silver Lake Bank zn Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a L?
Towanda do. zu Towauda, 7ti
Union do. zu Uuiontaun, gebroch
Westmorelaud do. zn Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zn Wilk. ungang
West Branch Bank, Williamsport, 4-k
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 2

Pork ditto* z»i Pork, H
?)oughogany Bank zu Perryopolis, nngang

DieNote» vo» de» iuit a bezeichntteiißau-
keu werden uicht i» Deposit genommen aber
an de» betreffende» Bänke» ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keineNoteu aus
Delaware.

Bank v.Wtlmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Emirna, Smirna,

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do- do. Zweig,« Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par

..

Zweig, New Castle, par
Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 15

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, I
Burlington Co. Bank, Medsord, par
Commereial Bank Perth Ambov . Ij
Cumberland Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mcchanics Ba»k,Rahw«y j
Farmers u Mechanies do Middletowu i j
Morris Co. Bank' Morristowu > z
Mechanies Bank, Biirliiigtou par
Mechanies do j.
Mechanies » Maiiiifaetni es do Trent»« par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, ungb.

Post Note» ungangbar
Newart Bank liis. Co' Newark z
Orange Bank', Orange z 4
Peoples Bank, Paterso» ,

Priliceto» Bank", Priuectou par
Salem Banking Co», Salem par
State Ba»k"f, Newark z
State Elizabethtow» r
State Bank' Ca».den pt,r
State Bank of Morris' Morristowu
State Bank' New Brunswict' var
Gusscx Newton I
Trcnlou Bankiiig Co' Trentou var
Union Bank* Dover 1 >

Bank of N, BriiiN'wick, Brunswick gebroch
Farmers u. Mechanies Bank do. qebroch
Franklin Bank of N.J. JerseyCitn gebroch'.
Hoboken Banking Co. Hoboke» gebroch
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.'
Mechailics Bank, Patterso» qebroch
Manufaetlirers Bank, Bellville gebroch'
Moiimonths Bank of N I Freehold' gcbro'
New Hope Del Br. Co« Lambertville

'

?'
N IMauiif. u Banking Co Hoboken gebro.
N IProtektion u tombard Bank C do.
Paterfon Bank, Paterson gebroch.

Bank, Trenton gebroeh
Salti» u Phila. Mannf Co Salem gebroch!
Washington Banking Co Hackensack gcbro.

Wichtig für Alle welche
leiden an

Erkaltungen, Lnngennbeln.
Auszehrnn.q. Asthma
und alle Krankheiten der

«li,,ige, Luftröhre u. ll»verdaulici,k'eit.
Des <shr,t». (kovert s

Lebens - Balsam:
Ein schätzbares Mittel sür die gründliche
Heilung der obigen Leiden, hoch empfohlen
von Aerzten die mit der Manier des Prepa-
rats bekannt wurden. Und vo» Personendie es mit Erfolg gebrauchten. Vo» einergrosse» Anzahl Zcngniffe, zn dessen Gunsten,
sind die folgende» ausgewählt-

Au Alle denen es angehen mg a; dieses be-
zeugt, daß ich mehrere Jahre mit Leberseha.
den geplagt war, begleitet von anhaltender
Verstopfung, Schmerzen iu der Seite und
dem Rückgrad; zu Zeiten waren meine Füße
nnd Beme kalt und ich litt au Schläfrichkeit;
während dem Tage fühlte ich sehr matt und
kraftlos, ich probirte alles was ich erhaschenkonnte, um Liiidcriing zn bekomme», fand a»
ber nichts. Zuletzt wurde ich bewöge» Dr.
Covert'iiLebeini-L'alsain z? versuche»,das
Re>ultat war, icb biu glücklichzu sage», die
Herstellung der Verdanungsorgane,sanfterer
Schlaf und allgemeine Besserung; und nach-
dem ich nur zwei Flaschen gebraucht hatte,
befinde ich mich gesunder wie ich ftit den letz«
ten vier Jahren war. Ich kaufte dann eine
Flasche für meine kleine Tochter, welche seit
vier Jahren an Asthma gelitten, und ich ha-be keinen Zweifel daß sie durch jene Flaschegänzlich geheilt wurde. Ihr ze.

Sen'el 2>ensou, 35 Horatio Str. N,T>.
Dr. Covert?Lieber Herr: Aus Gerech-

tigkeit gegen Sie nnd das Publikum, ist es
billig für mich zu fageu, daß ich letzte« Win-
ter vo» einer starken Erkältung befallen wur-
de, woraus eine Lnugeiientzündnng entstand.Zu Zeiten blutete die Luuqe stark; ich wurde
wirklich krank und meine Krankheit wurde
für tödtlich gehalten. Ich gebrauchte eine»
Arzt ohne Erfolg, ich probirte verschiedene
Medizinen. Zuletzt bekam ich eine Flaschevon Ihrem Lebens-Balsam und das Resul-
tat war, daß die Schmerzen an der Lunge und
Bnist aufgehört haben nnd ich fühle wieder
wie meiil eigenes Selbst. Ich bin überzeugt,
daß die welche geplagt sind wie ich war, so-gleich Linderung finden würden beim GebrauchIhres Lebens Balsams. Ihr Aufrichtiger

Zolin IVild» jr. 217 Greenwich
oder S 4 Desbrosses St. N. V-

Ehrw. I. Covert?Lieber Herr?lch habe
Ihren Lebens' Balsam probirt gegen ein hart-
näckiges Asthma, welches mich seit einigen

Jahren fürchterlich plagte, und obwohl es
übertriebe» scheint für mich, zu sagen, dass
ich geheilt sei. bin ich doch gewiß davon, daß
ich während der Zeit wo ich de» Versuch ge-
macht, sehr wenig davon hatte, was nun eini-
ge Monate sind; und ich bin so sehr geneigt
diese Linderung dem Tinfinß Ihrer Medizinzuzuschreiben, daß ich sie ganz aufrichtig alle
denen empfehlen kau», die mit dieser fürchter-
lichen Krankheit geplagt sind.

Ihr Aufrichtiger I, Hopking.
Ailblirii, März 9. 1840.

Ein Pamphlet, welches alle Einzeluheittuvon dieser schätzbaren Medizin enthält,ist bei
den Agenten umsonst zu habe».

Preis »ur ein Ldaler die Bottel.
Zum Verkauf im Große» uud Kleinen in
Reading bei Z. 1). Lambert,

Alleiniger Agent für Berks Cty.
N. B. Agenten werden verlangt für de»

Verkauf des Balsams in verschiedenen Thei-
len der Caunty. Man wende sich persönlich
oder in portofreien Briefen an

I. V. L a m b e r t.
Reading, October 11.


